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GAW - Weltweit Gemeinden helfen 
Das Gustav-Adolf-Werk e.V. ist ein Spendenwerk der EKD, das 
Beziehungen zu protestantischen Glaubensgeschwistern in vielen 
Gebieten der Welt pflegt. Aus einer so entstandenen geistlichen Partnerschaft 
erwächst materielle Unterstützung. Die Partnerkirchen wählen Projekte aus, für 
die sie finanzielle Hilfe benötigen. Das sind u.a. Bauprojekte, sozialdiakonische 
Vorhaben, Kinder- und Jugendarbeit, Bildungsarbeit sowie 
Nachhaltigkeitsprojekte. Wir helfen und wir lernen gleichzeitig voneinander, wie 
Kirche in sich wandelnden Zeiten lebendig bleiben kann. 
Ein Beispiel eines unterstützten 
Projektes ist die Arbeit mehrerer 
evangelischer Gemeinden in 
Griechenland, die sich der 
Notlage geflüchteter Frauen 
annehmen. 
Vor Krieg, Gewalt und Verfol-
gung nach Griechenland geflo-
hen, brauchen sie Hilfe beim An-
kommen. Die Kirche unterstützt 
sie mit Sprachkursen, Lebensmit-
teln und Wohnraum.  

Wir bitten Sie herzlich um Ihre Spende für diese Arbeit sowie zahlreiche weitere 
Projekte.       

  

Sie möchten mehr erfahren über die Arbeit des GAW?  
Seien Sie dabei beim 

182. Jahresfest GAW Osnabrück im Kirchenkreis Bramsche 
 

„Evangelisch in Polen“ 
Festvortrag: Dr. Wanda Falk, Generaldirektorin der  Diakonie Polen 
 

Samstag, 6. September 25, 18–21 Uhr 
Diasporaabend in der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Georg Badbergen 
An der Möhringsburg 2a, 49635 Badbergen 
 

Sonntag, 7. September 25 
Festgottesdienste mit Predigerinnen und Predigern des GAW in den Gemeinden des 
Kirchenkreises Bramsche 

Spendenkonto: Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE55 2655 0105 0000 2040 65 
BIC: NOLADE22XXX 



Liebe Gemeinde, 
während ich hier diese Zeilen für die neue Ausgabe des Gemein-
debriefes schreibe, sitze ich auf der Terrasse unter meinem Son-
nenschirm, trinke meinen Eistee, genieße dann und wann ein klei-
nes Lüftchen, das mich bei den sonst eher warmen Temperaturen 
ein wenig erfrischt und stehe kurz vor meinem Sommerurlaub. 
Und in/vor dieser wunderschönen Kulisse soll ich nun einen Text 
über Buß- und Bettag und das Ende des Kirchenjahres schreiben, 
die dunkle Zeit. Wenn das mal keine Herausforderung ist... 

Aber dann fällt mir wieder dieses Sprichwort ein, das zwar nicht aus der Bibel 
kommt, aber dennoch einen christlichen Akzent hat: „Wenn du glaubst, es geht 
nicht mehr, kommt von irgendwo ein Lichtlein her.“ Ein Lichtlein. Da haben wir es 
doch. Denn es geht ja nicht nur ein altes Kirchenjahr zu Ende, sondern ein neues 
beginnt. Und zwar mit einem Lichtlein. Einer ersten von vier Kerzen auf dem Ad-
ventskranz.  

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr ist unseren Lieben gewidmet, die in diesem Jahr 
von uns gegangen sind. Wir verlesen und hören nochmals ihre Namen, wir beten 
für sie und wir zünden eine Kerze für sie an.  
Am darauffolgenden Sonntag feiern wir den ersten Advent. Wir zünden die erste 
Kerze an. Mit ihr beginnt das Warten. Das Warten auf die Geburt Jesu Christi. Mit 
ihm beginnt alles neu. Sogar, wenn wir meinen, es ist zu Ende.  
Jesus ist es, der immer einen Neuanfang setzt. Jesus ist es, der sogar im Tod einen 
Neuanfang gesetzt hat. Indem er uns ein neues, ewiges Leben ermöglicht hat. Ein 
Lichtlein, dass uns dorthin leuchtet, wo alles dunkel ist.  

Und deshalb wird seine Geburt auch so groß gefeiert. Weil wir mit ihm nie ein Ende 
haben werden, sondern immer ein Licht in der Dunkelheit. „Das Volk, das im Fins-
tern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da wohnen im finstern 
Lande scheint es hell.“ (Jesaja 9,1) 
 
Herzlich 
Ihr Pastor Konrad Pfannkuche, Spelle 
 

  



Aktuelles 
 

KONZERTSOMMER 2025 in der Martin-Luther-Kirche 
 

Am Sonntag, 31. August 2025 um 16.30 Uhr  

ist Jens Christian Peitzmeier, Kantor aus Nordhorn,  
an der William-Holt-Orgel zu hören mit dem Programm:  

„Barock, Romantik und Swing -  
    Orgelmusik von Bach bis Super Mario“ 
 

Freuen können wir uns außerdem auf das Grafschafter Kammer-
orchester. Es wird am Samstag, 20. September 2025,  
ebenfalls um 16.30 Uhr zu hören sein mit Stücken von   

     von Beliczay, Jenkins, Vivaldi und Rossini 
 

Musik bei Luther wird wie immer vom Förderverein Martinstaler 
e.V. veranstaltet. Der Eintritt ist frei, um Spenden für den Förder-
verein wird gebeten. 

 

 
 

Gerne nehmen wir im Vorfeld des Flohmarktes Bücherspenden entgegen. 

Bitte geben Sie guterhaltene Bücher, sowie Hörbücher oder Spiele im Verlauf des 
Monats September im Gemeindehaus ab. Während der Öffnungszeiten der Ge-

meindebücherei Bentheim, also montags von 16 – 18 Uhr sowie donnerstags von 15 
– 17 Uhr nimmt eine Büchereimitarbeiterin diese in Empfang.  

♫ 

♫ 



Herzliche Einladung 

Für diesen Herbst ist wieder eine Autorenlesung geplant! 
 

Leider können wir den Termin noch nicht bekanntgeben, aber 

Sie können sich schon freuen auf Volker Surmann. 
Der Gewinner des Evangelischen Buchpreises 2025 wird lesen 
aus seinem Buch  

„Leon Hertz und die Sache mit der Traurigkeit“  
 

Zum Inhalt des Buches:  
Für das Ethik-Referat hat sich Leon das Thema „Das Holzkreuz 
an der Ampel” ausgesucht. Ein 23jähriger Radfahrer ist hier 
tödlich verunglückt. Aber wer hat das Kreuz aufgestellt? Wer 
zündet noch nach Jahren die Kerze an und stellt frische Blu-
men hin? Und warum?  
Leon recherchiert und erfährt dabei vieles über den Tod und 
vor allem über das Leben, über das Anderssein und über 
Freundschaft. 
 

Die Jury des Evangelischen Buchpreises ist besonders davon 
angetan, wie authentisch Mut, Zuversicht und der Wunsch 
füreinander einzustehen vermittelt werden. Freundschaft ist 
eben stärker als die Diffamierung durch andere und sie ist der 
Schlüssel, die Welt um uns herum positiv zu verändern.  
 

Ein Thema, das alle angeht. Ein rundherum lesenswertes Buch 
für Menschen ab 12 Jahren. 
 

Achten Sie auf die Ankündigung des Termins über unsere 
Homepage und über die lokale Presse. 
 

Beginn des Konfirmationsunterrichts 
Am Donnerstag, 30. Oktober 2025 um 16 Uhr, also pünktlich zum Reformations-
fest, beginnt der neue Kurs, der junge Menschen zur Konfirmation im Mai 2027 
führt. Anmeldungen sind weiterhin möglich. 
 

 

Gott, ich suche dich – 

nicht in Regeln, sondern im Leben. 

Im Stillwerden, im Staunen, im Miteinander. 

Lass mich frei glauben und trotzdem verbunden sein. 

Mit dir. Mit anderen. Mit mir selbst. 

Amen.   Daniela Hillbricht  



Aus dem Kirchenvorstand 
 

 

Im Kirchenvorstand hat es eine personelle Veränderung gegeben: 
Anfang Juni ist Jason Janssen aus privaten Gründen aus dem 
Kirchenvorstand zurückgetreten. Danke für dein Mitwirken in der Leitung 
unserer Gemeinde, lieber Jason. Wir wünschen für die Zukunft alles Gute 
und Gottes Segen. 
 

Wir freuen uns sehr, dass sich Petra Pophal bereit erklärt 
hat, jetzt wieder im Kirchenvorstand mitzuarbeiten.  
Frau Pophal leitet den Umweltausschuss und vertritt 
unsere Gemeinde in der Kirchenkreissynode, von wo aus 
sie auch in den Kirchenkreisvorstand gewählt wurde. 
Herzlich willkommen zurück, Petra! 

 

Verabschieden mussten wir uns auch von 
Beate Wiese, unserer Mitarbeiterin für die 
Außenpflege und Innenreinigung des Ge-
meindehauses, die auf eigenen Wunsch diese 
Arbeit aufgibt. 
Wir danken ihr für ihren Dienst und wün-
schen alles Gute und Gottes Segen. 
 

Wir hoffen sehr, bald wieder eine oder zwei 
neue Mitarbeitende begrüßen zu dürfen, die 
diese Aufgabenbereiche übernehmen.  

 
 

Mitarbeiter oder Mitarbeiterin für Gartenarbeit gesucht! 
 

Die Kirchengemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine*n Mitarbeitende*n (m/w/d) 

für die Pflege der Außenflächen 
inkl. Rasenmähen und Winterdienst 

Umfang: 4 Wochenstunden 

Wie bieten flexible Arbeitszeiten, eine unbefristete Anstellung  
sowie eine Vergütung nach Tarifvertrag (TV-L, Entgeltgruppe 1). 

Sie haben Interesse daran, bei uns mitzuarbeiten? 

Dann wenden Sie sich an Pastor Hauffe (05922 – 2352)  



Danken und Teilen 
 

Erntedank: Ge * danken 
Meckern geht immer! Aber danken auch?! 
An einem Festtag wie dem Erntedank sehen wir die 
guten Gaben Gottes direkt vor uns in dem reich 
geschmückten Altarraum: Allerlei Früchte des Feldes, 
verschiedenes Obst, auch Trauben und natürlich Brot 
und Wein. Dafür danken wir. Diese Fülle ist nicht 
selbstverständlich. In anderen Teilen unserer Erde 
hungern und verhungern Menschen. Menschen wie du 
und ich. Und immer früher erreichen wir den 
Erdüberlastungstag, in diesem Jahr bereits am 24. Juli 
2025. Sollten wir da nicht sehr viel achtsamer mit 
unseren Ressourcen umgehen - und sehr viel dankbarer 
sein?! 
Am Abend eines jeden Tages könnte man bspw. für drei 
Dinge, die einem gut taten, danken und sei es „nur“ für 
die frisch gebrühte Tasse Kaffee am Morgen, das 
freundliche „Grüß Gott“ bei einer zufälligen Begegnung 
oder den Flügelschlag eines Schmetterlings.          (W-St) 

 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst  
In diesem Jahr wollen wir den Erntedanktag mit einem Gottesdienst für Groß und 
Klein feiern. Seien Sie dabei am 5. Oktober um 10.00 Uhr. 
 

 

Gutes zu tun und mit anderen zu teilen vergesst nicht; 
denn solche Opfer gefallen Gott. Hebräer 13,16  

 

Dein Wille geschehe! 

"Ich kann nichts Gutes für dich tun", 
heißt oft: "Ich will es nicht." 

Die Bibel sagt: "Du sollst!" 
Jeder braucht einmal Hilfe. 

Gott hat uns geschaffen als soziale Wesen. 

Was hindert uns daran, füreinander da zu sein, 
damit Gottes Wille geschehe? 

Reinhard Ellsel   

Erntedank: 
Geh danken! 

Und teile! 
 



Das Heilige Abendmahl 
 

„So kommt, denn alles ist bereit,  
seht und schmeckt, wie freundlich Gott ist.“ 
Die in der Martin-Luther-Gemeinde in der Regel verwen-
deten Abendmahlsgeräte stammen bereits aus der Zeit 
des Kirchbaus, nämlich dem Anfang des 20. Jahrhunderts. 
Der Kelch, die Oblatendose und der Oblatenteller (Pa-
tene) werden ergänzt durch eine fein ziselierte Wein-
kanne aus 800‘ Silber. Sie ist 20,5 cm hoch und hat eine 
obere Öffnung von 10 cm. Sie trägt die Aufschrift „Ge-
schenk vom Stader Lutherverein“. Dieser Verein scheint 
es sich zu zur Aufgabe gemacht zu haben, lutherische Ge-
meindegründungen in einem konfessionell vorwiegend 
anders geprägten Umfeld zu fördern. 
Bis ins Jahr 2020 wurde das Abendmahl mit Gemeinschaftskelch ausgeteilt. Diese 
Form betont den gemeinschaftsstiftenden Aspekt der Mahlfeier. Mit der Corona-
Pandemie trat das Bewusstsein einer Infektionsgefahr stark in den Vordergrund. Es 
wurden Einzelkelche angeschafft, die seither in Gebrauch sind. 

In der Regel am 1. Sonntag eines jeden Monats sowie an besonderen Fest-
tagen feiern wir das Abendmahl in unserer Gemeinde. Jeder getaufte 
Christ ist dabei eingeladen an den Tisch des Herrn. 

In der Übersicht der Gottesdienste hier im Gemeindebrief sind die Abendmahlsgot-
tesdienste mit einem A gekennzeichnet. Während der Passionszeit sowie im Advent 
feiern wir das Abendmahl alkoholfrei. 
 

Brot und Wein:  
Und Gott zeichnet sich in mein Leben ein.  
Guten Boden malt er mir unter die Füße und über mir einen Himmel, der offen 
steht.  
Licht fällt dorthin, wo es dunkel war, Menschen sind an meiner Seite und ich an 
ihrer, und wo ich eine Sackgasse vermutete, skizziert er einen neuen Weg.  
Mein Lebensbild bekommt eine Perspektive, die weiter reicht als der Horizont, 
Farben und Bilder, die unvorstellbar sind. 
Unterwegs gehe ich neben anderen und sehe, wie er dort weiterzeichnet: Seine 
Freundlichkeit strahlt aus unseren Augen.  
Und er denkt seine Friedensgedanken in unseren Köpfen.  
Mit unseren Händen wischt er Tränen ab und teilt Brot, Geld und Rosen.  
Unsere Füße nimmt er mit auf seine Wege, zu Kranken und Einsamen.  
Und seine Liebe ist in unseren Herzen. 
Aus: Tina Willms, Zwischen Abschied und Anfang, Neukirchener Verlagsgesellschaft 2020  



Was bedeutet mir das Abendmahl?  
 

  ABENDMAHL ist … 
 

… für dich und mich gegeben. 
 

…  ein Sakrament, eine heilige 
Handlung, in der Gott selbst wirkt. 

 
…  Heilung für die Seele: Auferstehung 

mitten im Leben. 
 

…  Erinnerung an Jesu Leben, Tod und 
Auferstehung. Weil er für uns 
gestorben ist, können wir 
Gemeinschaft mit Gott haben 

 
…  Zeichen der Liebe Gottes, die er uns geben 

will und nur er allein auch geben kann. 
 

…  Sündenvergebung. Was uns von Gott 
trennt, wird aufgehoben. 

 
…  Gemeinschaft. Wir sind verbunden 

mit Jesus und der Gemeinde, mit 
allen Christen auf der Welt, die vor 
uns waren und nach uns kommen. 

 
…  Gott stärkt uns für den Alltag. 
 

…  ________________________________ 

 ________________________________ 

 ________________________________ 
 

Was bedeutet Abendmahl für Sie? 
Nehmen Sie sich einen Moment Zeit, darüber 

nachzudenken. 



 
  



Freud und Leid  
 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern 

zu 70, 75, 80 und höheren Geburtstagen 
und wünschen Ihnen allen Gottes Segen! 

 

 
 

 
 

Alle die einen lieben Menschen verloren haben, laden wir ein 
zum Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 23. November 2025 

um 10 Uhr in der Martin-Luther-Kirche.  
Hier wird in besonderer Weise der im vergangenen Jahr 

Verstorbenen der Kirchengemeinde gedacht. 

  

Gott des Lebens, 
du hast uns das Lachen geschenkt  
und die Tränen, 
die Freude und die Trauer, 
die leichten und die schweren Tage. 
Lass uns erkennen, 
dass beides seinen Platz hat – 
dass Weinen Raum schafft für Trost 
und Lachen Hoffnung bringt. 

  Amen 



Ökumene Save the Date 
 

Frühstück für Leib und Seele  
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Bentheim und 
Gildehaus lädt ein zum ökumenischen Frühstück. 

am Samstag, 25. Oktober 2025 um 10:00 Uhr  
im Gemeindehaus der Evangelisch-reformierten Gemeinde,  
Kirchstraße 15, Bad Bentheim 
 

Es erwartet Sie ein Vortrag von Herrn Karl Koch  
mit dem Titel 

"Kennen Sie "Narzissus und die Tulipan"? 
Ein unterhaltsamer Streifzug durch die schönsten, vielfach 
gemeinsamen Schätze von evangelischem Gesangbuch 
(EG) und katholischem Gotteslob (GL). 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 22. Oktober bei Barbara 
Kühne (Tel. 05922 1231). 

 

Am Freitag, 7. November findet wieder die Musiknacht der Stadt Bad Bentheim 
statt. Den Auftakt gestaltet um 19 Uhr der „Gospelkoor BlessSing“ mit einem Kon-
zert in der Martin-Luther-Kirche.  Eintritt an der Abendkasse: 3 Euro. 
 

 

Schon auf dem Weg zum Weihnachtsfest … 

Der nächste Gottesdienst „Gott und die Welt“ 
findet statt am Samstag, 29.11.25 um 18.30 Uhr  
in der Martin-Luther-Kirche. Das Thema lautet:  

      Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg – 
Astronomie und Advent 

Wie immer schließt sich an den Gottesdienst die Möglichkeit zu einem 
Beisammensein mit Gesprächen und Nachfragen bei einem Getränk an. 

Mit diesem Gottesdienst läuten wir auch die diesjährigen  
Adventsandachten „Offene Türen im Advent“ ein. 

Am 1. Adventssonntag, der in diesem Jahr auf den 30. November fällt, laden wir 

herzlich ein zum Adventskaffee im Gemeindehaus zu nettem Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Geplant sind wieder ein Plätzchenverkauf und eine Tombola. 

Alle Kinder zwischen 5 und 10 Jahren können sich auf ein adventliches Kid’s Go. 

freuen. Dieses soll stattfinden am Nikolaustag, 6.12.25 von 9 – 12 Uhr.  



Termine Save The Date 
 

Gruppen und Kreise 

Seniorenkaffee 
4. Freitag im Monat um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Bentheim 
26.9. / 24.10. / 28.11. 

Evas Treff  
Bei Interesse bitte im Gemeindebüro 
melden. 
 

Frauenkreis am Nachmittag 
1. Mittwoch im Monat 15 – 17 Uhr 
3.9. / 1.10. / 5.11. 

Mitarbeiterkreis MAK 
Dienstags 19.30 Uhr 
7.10. / 18.11. 

Frauenkreis Vier 
anregendes Plaudern  
über Gott und die Welt 

3. Montag im Monat 20 Uhr, 
Gemeindehaus, Schüttorfer Str. 5

 

Montag, 15. September 2025 
„Wie lange fahren wir noch?“ 

Langeweile, ein Gefühl mit vielen Facetten 

Montag, 24. November 2025 
„Basteln der Adventsgestecke.“ 

 

Büchereien 
Bücherei Bentheim 
Mo. 16 – 18 Uhr  
Do.  15 – 17 Uhr 
Ferien keine Ausleihe 

Bücherei Gildehaus  
Di. 16.00 – 18 Uhr 

Do. 17.30 – 19 Uhr 
Ferien nur Do. Ausleihe 

Seniorenbüchertausch Bentheim 
3.9. / 1.10. / 5.11. 

Büchereiflohmarkt Bentheim 
2.10. – 12.10., täglich 15 – 17 Uhr  

Besondere Termine 
Café Pause  
für Demenzkranke und Angehörige 
3. Mittwoch im Monat 15 – 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Schüttorfer Str. 5 

Geburtstagskaffee  
am 12.09.2025 um 15 Uhr     
für alle Geburtstagskinder ab  
70 Jahren der Monate Juni bis August 

Ökumene 
Ökumenischer Seniorentreff  
im Ev.-ref. Gemeindehaus in Gildehaus 
2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr   - 10.9. / 8.10. / 12.11. 

Taizé-Gebet (ACK) 
in der Ev.-luth. Kirche 
12.10.25, 19 Uhr 

Das nächste Martinsblatt erscheint Ende August 2025.  
Am Freitag, 21.11.2025 sind die Austrägerinnen und Austräger 

des Gemeindebriefs herzlich eingeladen, sich die Hefte aus dem 
Gemeindehaus abzuholen.  

Kaffee und Gebäck steht um 10.00 Uhr bereit. 
Wer zu dem Termin nicht kommen kann,  

bekommt wie gewohnt sein Päckchen gebracht. 



Kontakt 
 

Pfarramt Martin-Luther-Gemeinde Bad Bentheim  -  Pastor Martin Hauffe 

Schüttorfer Str. 2 
48455 Bad Bentheim 

Martin.Hauffe@evlka.de  05922 – 23 52 

Gemeindebüro   -  Sekretärin Astrid Lange   -   geöffnet: Mo – Do: 9 – 12 Uhr 

Schüttorfer Str. 5 
48455 Bad Bentheim 

kg.bad-bentheim@evlka.de 
Astrid.Lange@evlka.de 

05922 - 99 02 03  
 

Küsterdienst für Bad Bentheim und Gildehaus -  Anita Thole 

Gildehaus  05924 – 19 60 

Kirchenvorstand – Vorsitzende Birgit Schönfeld 

Bad Bentheim Birgit.Schoenfeld@evlka.de 05922 – 99 40 42 

Gemeindebücherei Bad Bentheim  
Leitung: Barbara Kock und Birgit Schönfeld 

Bücherei  
Schüttorfer Str. 2a 

gemeindebuecherei-bad-
bentheim@ewe.net 
 

https://gemeindebuecherei-
bad-bentheim.wir-e.de/ 

05922 – 77 93 81 

Jugendbücherei 
Schüttorfer Str. 5 

05922 – 77 93 15 

Gemeindebücherei Gildehaus  
Leitung: Brigitte Bürger-Somberg und Hermine Kreinbrink 

Dorfstr. 13 buecherei.gildehaus@evlka.de 
https://buecherei-gildehaus.wir-e.de 

Weitere Pfarrämter der Pfarramtlichen Verbindung  
Südliches Emsland-Obergrafschaft 

Pfarramt I – Schüttorf  -  Vakanzvertretung: Pastor Martin Hauffe 

Breslauer Straße 39a 
48465 Schüttorf 

kg.schuettorf@evlka.de 05923 – 56 63 

Pfarramt I  - Salzbergen-Emsbüren  -  Pastor Marcus Droste 

An der Markuskirche 4 
48499 Salzbergen 

pastor@kg-es.de 
pfarramt@kg-es.de 

05676 - 333 

Pfarramt II – Spelle  -  Pastor Konrad Pfannkuche 

Hauptstraße 45 
48480 Spelle 

Konrad.Pfannkuche@evlka.de 
kg-spelle@evlka.de 

05977 – 92 111 

 

Aktuelle Informationen sowie eine Übersicht über  
wichtige Termine aus dem Gemeindeleben finden Sie  
auf unserer Homepage 

www.martin-luther-kirche-bad-bentheim.de 

mailto:kg.bad-bentheim@evlka.de
mailto:Astrid.Lange@evlka.de


Hinweise             Impressum 
 

Zu den rückseitigen Bildern:  

 Unsere Konfirmierten 2025: 
Marten Haverland, Madleine Janssen, Famke Nischik, Michael Spät und Jelle Wildenhues 
 Konfirmierte der Jahrgänge 1999 und 2000 kamen im Juni anlässlich ihrer 
Silbernen Konfirmation zusammen: 
Jessica Deuling, geb. Müller; Andrea Giesecke von Bergh; Silvia Gräser; Mariska 
Krüger, geb. Meyer; Dennis Ostermann und Christina Pille, geb. Drolshagen. 
 

 
Danke 

Wie schön ist es, 
sich nicht alles selber 
verdanken zu müssen. 

Wie gut tut es, 
den Blick zu bewahren für das, 
was andere hinzugetan haben. 

Ich wünsche dir, 
dass du den Segen entdeckst, 

der hineingeweht ist 
in dein Tun und Lassen. 
So viel ist gewachsen. 
Nun ist Zeit zu ernten 

und „Danke“ zu sagen. 
Tina Willms 
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Konfirmation und 
Silberne Konfirmation 

2025 


